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Ein Duzend Rezepte zum Krebsen in der Schule.

ll. Während deS Unterrichtes:

s) Sprich und erkläre stundenlang und laß dich ja nicht verführen,
in mündliche und schriftliche Uebungen Harmonie und Abwechselung

zu bringen l
d) Wenn du einmal fragst, so hilf den Schülern damit nach, daß

du die Antwort zur Hälfte vorsagst;
e) Rufe den zu Fragenden beim Namen, bevor du die Frage stellst,

auf daß mit Ausnahme dessen, den du aufgerufen, die ganze
Masse wisse, daß die Frage ste nichts angeht!

6) Frage immer, wie es vir gerade einfällt und hüte dich vor der
pedantischen Gewohnheit, immer daran zu denken, ob deine

Frage passend, bestimmt, anregend und verständlich sei!
«) Sorge für die Selbständigkeit der Schüler, indem du jeden

machen läßt, was ihm beliebt, gleichviel wohin ihre Augen
gehen, wie und wo sie ihre Hände halten, wie ste sizen oder
stehen, ob sie alle aufmerken ober nicht!

k) Vor allem aus ertheile den Unterricht so, wie dein glüklicher
Einfall eS mit sich bringt und bilde dir nur nicht ein, daß eine

Vorbereitung auf die Schule dir und den Schülern irgend
welchen Nuzen bringen könne!

2. Hinsichtlich der Selbstbeschäftigung einzelner Abtheilungen:
s) Stelle die Aufgaben immer so, daß die Kinder nicht wissen,

woher sie kommen oder wie sie mit dem mündlichen Unterrichte
oder dem Gelesenen zusammenhangen!

d) Halte auf Abwechslung und lege bisweilen Haufen vor, über
welche die Schüler nicht wegzusehen vermögen und bisweilen
wieder so winzig wenig, daß sie nicht die Hälfte der Zeit daran
zu thun haben

e) Vertraue der geistigen Kraft deiner Schüler und gib ihnen
Aufgaben, ohne mit ihnen sie vorerst noch zu besprechen oder

zu zeigen, auf waS AlleS sie bei der Lösung zu achten haben!
ä) Um die Kinder zur Thätigkeit zu gewöhnen laß sie täglich

so lange als möglich über stillen Lese- oder Gedächtnisübungen
hinbrüten

o) Bei jeder Aufgabe laß eS die Kinder merken, daß du dich wenig

um ihre Arbeit bekümmerst und nicht immer nachsiehst, ob,
wie und wie viel sie gelernt oder geschrieben haben!

k) Wenn du eine Abtheilung unterrichtest, so störe nicht eine andere,
welche eine Aufgabe zur Selbstbeschäftigung hat, dadurch daß
du hinsiehst, wie sich die Schüler bei ihrer Arbeit verhalten
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